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Ziele
Teilnehmende (TN) 

erkennen, dass der Großteil der
Produkte aus den Ländern des
Globalen Südens kommen
setzen sich spielerisch mit dem Fairen
Handel auseinander
bekommen einen haptischen Einstieg
in den Fairen Handel

Diese Übung eignet sich gut als Einstieg in
Bildungseinheiten zum Fairen Handel. 
Sie kann auch speziell für jüngere TN
genutzt werden und ist ein interaktiver
Einstieg für verschiedene Bildungs-
einheiten, wie bspw. auch für das
Stationen-Lernen fairflixt!. 

Woher kommt
mein Produkt?

Zeit
ca. 20 - 30 Minuten

Zielgruppe
5-30 TN ab 8 Jahren

Mittlere Weltspielplane mit
Länderbeschriftung
genügend Produkte aus dem
Weltladen, bei denen die Herkunft
gekennzeichnet ist

Voraussetzungen und
Material

Einstiegsübung für den Fairen Handel
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Ablauf
Einführung (ca. 5 Min.)
TN werden gefragt, ob sie wissen, was
Handel ist. Nach der Beantwortung kann
erläutert werden, dass es sich dabei um
den Austausch von Waren zwischen
verschiedenen Parteien handelt und als
Beispiel aufgegriffen werden, wie hier
Warentausch geschieht (z.B. im
Supermarkt oder beim Bäcker). 

Dann kann noch gefragt werden, wer die
Preise und Bedingungen für den Tausch
bestimmt. Der Vergleich kann gezogen
werden, wie Preise und Bedingungen im
Welthandel häufig bestimmt werden und
dass dies selten für alle Parteien fair ist.
Anschließend kann der Faire Handel kurz
erläutert werden. 

Aussuchen und Verteilen der
Weltladen-Produkte (ca. 15-20 Min.)
Jede Person darf sich ein Produkt aus dem
Weltladen aussuchen, das ihr gefällt. Alle
dürfen nun der Reihe nach ihre Produkte
auf die Weltkarte legen, wenn sie die
Herkunft identifizieren können. Dies kann
auch gut mit einer Vorstellungsrunde
oder anderen Fragen verbunden werden
(z.B. Warst du schon einmal im
Weltladen?).

Auswertung (ca. 5 Min.)
Nachdem alle Produkte auf der Karte
verteilt wurden, kann die Spielleitung
fragen, was den TN auffällt. Dann kann
erklärt werden, dass die meisten Alltags-
produkte in den Ländern des Globalen
Südens hergestellt werden und dort nicht
immer die gleichen Rechte gelten wie bei
uns. Optional kann noch erläutert werden,
welche Standards beim Fairen Handel
wichtig sind (10 Grundsätze des Fairen
Handels).
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